
Salli Zemme 
… und willkommen zu diesem besonderen Heimspiel! 

Zum ersten Mal seit dem 6. März 2020 haltet ihr – so-

fern ihr ein Ticket ergattern konntet – wieder einen 

echten, ausgedruckten Fanblock aktuell in euren Hän-

den. Darauf haben auch wir uns in der SCFR lange ge-

freut. 

Noch mehr Grund zur Freude ist der bisherige Saison-

verlauf. Ich habe mich in letzter Zeit häufiger bei dem 

Gedanken „Langsam wird’s gruselig!“ ertappt. Höhen-

flüge dieses Ausmaßes erlebt man hier wahrlich nicht 

alle Tage. Aber wie in einer der letzten Ausgaben des 

Fanblocks schon gesagt: Es macht einfach Spaß, den 

Jungs beim Kicken zuzuschauen. Und wir haben zur-

zeit auch das nötige Match-Glück. Wir können auch in 

schlechteren Phasen noch Punkte holen. Das hat man 

früher auch schon anders erlebt. 

Heute haben wir mal wieder Besuch einiger Vertreter 

eines weltweit führenden Brauseherstellers. Die sind 

allerdings nicht der Getränkelieferant, der die Stadion-

eröffnung verpeilt hat. Die wollen hier tatsächlich Fuß-

ball spielen – warum auch immer. 

Aus sportlicher Sicht wird das heute sicher höchst 

spannend. Red Bull hat den Saisonstart etwas ver-

pennt, fängt sich aber langsam. Trotzdem werden sie 

es nicht schaffen, uns die Einweihungsparty zu ver-

sauen. Forza SC! (lg) 

8. Spieltag 
Freitag: Hoffenheim – Köln 
Samstag Dortmund – Mainz 05 
 Frankfurt – Hertha BSC 
 Union Berlin – Wolfsburg 
 SCF – RB Leipzig 
 Fürth – Bochum 
 M’gladbach – Stuttgart 
Sonntag: Leverkusen – Bayern 
 Augsburg – Bielefeld 

 

Tabelle 
Platz Team Differenz Punkte 

1 Bayern 17 16 
2 Leverkusen 13 16 
3 Dortmund 6 15 
4 SCF 6 15 
5 Wolfsburg 1 13 
6 Köln 4 12 
7 Union Berlin 1 12 
8 RB Leipzig 8 10 
9 Mainz 05 2 10 

10 M’gladbach −1 10 
11 Hoffenheim −1 8 
12 Stuttgart −1 8 
13 Frankfurt −2 8 
14 Hertha BSC −12 6 
15 Augsburg −10 5 
16 Bielefeld −7 4 
17 Bochum −12 4 
18 Fürth −14 1 

 Stand der Tabelle: vor Beginn des Spieltags

Sport-Club Freiburg vs. Red Bull Leipzig | 16.10.2021 | No. 265 

 



 

Ein neues Kapitel 

Heute ist es also soweit: Unser Sport-Club schlägt ein 

neues Kapitel in seiner Vereinsgeschichte auf. Nach-

dem wir über 50 Jahre in der Schwarzwaldstraße ge-

kickt haben, steht heute das erste Pflichtspiel im 

Mooswaldstadion an. 

Doch bis hierhin war es ein langer Weg. Es dauerte 

eine Weile, bis sich in der Fanszene die Erkenntnis 

durchsetzte, dass man wohl oder übel das geliebte 

Dreisamstadion verlassen muss, um größere Chan-

cen zu haben, im kommerziellen Haifischbecken Bun-

desliga langfristig bestehen zu können. 

 
(Quelle: www.nur-der-scf.de)  

Was folgte, war eine gemeinsame Anstrengung, die-

sen unausweichlichen Prozess erfolgreich zu gestal-

ten. Der „Wahlkampf“ vor dem letztendlich gewonne-

nen Bürgerentscheid zum Finanzierungskonzept war 

da nur der erste Schritt. 

Recht früh schon setzten sich Fans aller Couleur zu-

sammen und erarbeiteten im Rahmen der Initiative 

„Stadion in Freiburg“ einen umfangreichen Katalog an 

Forderungen und Erwartungen bzgl. des neuen Stadi-

ons im Wolfswinkel. 

Auch, wenn nicht alle Punkte durch- und umgesetzt 

werden konnten, kann die Fanszene doch optimis-

tisch in die Zukunft im Mooswaldstadion gucken. Es 

wird sicher anders sein, als auf der Nord im Dreisam-

stadion. Aber spätestens, wenn die Pandemie rum ist 

und sich die neue Heimtribüne komplett mit Leben 

füllt, kann sich die Fanszene hier am neuen Standort 

weiterentwickeln und etwas Großes aufbauen. (lg) 

Stadioneröffnung 
Nie mehr 1. Bundesliga der Männer im Dreisamsta-

dion – nach einem langen Abschied folgte nun die Ein-

weihung unserer neuen Heimat. Nachdem am Mon-

tag zuvor einige Mitglieder der Einladung der SCFR 

gefolgt waren, konnte man vor dem großen Trubel 

das Stadion ganz in Ruhe auf sich wirken lassen und 

besichtigen. Und Tatsächlich prasselte da etwas auf 

einen ein. Am 7.10. war es dann so weit. Unser neues 

„Wohnzimmer“ wurde feierlich eröffnet. Zeit für ein 

neues Kapitel. 

Am Einlass lief alles zügig und ohne Probleme! Hat 

man sich erstmal, orientiert findet man auch alles gut. 

Die Blöcke sind gut ausgeschildert. Erstmal haben wir 

uns einen Platz auf der Süd im C-Block ausgesucht, 

an dem wir zukünftig stehen möchten. Wir finden die 

Anzeigetafel dürfte noch ein gutes Stück größer sein, 

aber ok. Die Verpflegungsausgaben liefern ein reichli-

ches Angebot und dass man mit Karte zahlen kann, 

ist super. Auch wenn das bemühte Personal an dem 

Tag z. T. sehr überfordert wirkte, hoffen wir dass das 

in Zukunft seinen Lauf nehmen wird. Aller Anfang ist 

schwer – denn witzig ist es nicht, während des Spiels 

15 Minuten zu warten, um Bier zu holen und dann  ge-

hen plötzlich noch die Rollläden der Ausgabe zu.  

Bevor das Spiel gegen die Kiezkicker begann gab‘s 

eine Eröffnungsshow, was zu erwarten war, die aber 

nach einer Europaparkshow aussah. Dann ging es los, 

Grifo mit seinem genialen Tor in der 17. Minute, 

machte einen guten Anfang und legte in der 29. nach. 

In der 68. Minute machte Burkart dann den Deckel 

drauf und köpfte zum 3:0! Der Rasen hat allerdings 

mehr als gelitten und machte nach kurzer Zeit eher 

den Kreisligaplätzen Konkurrenz.  

Die Stimmung war auf den Tribünen euphorisch aber 

auf der Stehtribüne unserer Meinung nach schlecht. 

Wir hoffen immer noch auf die heimkehrende Stim-

mung im Block. Alles in allem war es ein schöner 

Abend mit vielen Eindrücken, die man erst einmal sa-

cken lassen musste, inklusive Stromausfall. Aber das 

Bier hat geschmeckt und wir freuen uns auf volle Tri-

bünen und Stimmung, sodass die Bude wackelt. Un-

serer Meinung nach hat das Mooswaldstadion das 

Potenzial dazu. (sf) 

http://www.nur-der-scf.de/


 

Hauptversammlung 
Nach zwei Jahren fand diesen Mittwoch wieder eine 

Mitgliederversammlung des Sport-Club Freiburg in 

der Freiburger Messe und damit passenderweise in 

unmittelbarer Nähe des neuen Mooswaldstadions 

statt. Die letzte Mitgliederversammlung konnte 

coronabedingt nicht stattfinden. 

Neben Berichten des Ehrenrats über ihre Aktivitäten, 

erläuterten die Vorstände den Finanzbereich, Themen 

des Stadionumzugs und natürlich den sportlichen Be-

reich der Mannschaften in den letzten beiden Jahren. 

Pläne zur Weiternutzung des Dreisamstadions für die 

U23-Spiele sowie die komplette Frauen- und Mäd-

chenabteilung sind für die kommenden Monate im 

Fokus. 

Die Aussprachen mit und Entlastungen des Aufsichts- 

und des Ehrenrats brachten keine Überraschungen: 

Es gab keine Wortmeldungen und keine Gegen-

stimme von den 661 stimmberechtigten Mitgliedern, 

die am Mittwochabend anwesend waren. Gleiches gilt 

für die Satzungsänderung, die mit nur zwei Enthaltun-

gen von der Mitgliederversammlung angenommen 

wurde.  

Eberhard Fugmann erläuterte nochmals die Werte 

und Stärken des Vereins, welche er in Zukunft mit- 

und ausgestalten möchte, bevor auch er mit einer gro-

ßen Mehrheit (vier Gegenstimmen und 23 Enthaltun-

gen) zum neuen Präsidenten unseres Vereins gewählt 

wurde. Die Satzungsänderungen definieren beson-

ders für die Rolle des Präsidenten eine Bindefunktion 

zu den Mitgliedern und Fans. Wir sind gespannt auf 

die Gespräche und Aktivitäten von unserem neuen 

Präsidenten. 

Die Wortbeiträge im letzten Tagesordnungspunkt 

„Sonstiges“ zeigten Sorgen und Aufforderungen ein-

zelner Mitglieder, die hoffentlich ernstgenommen 

werden und nicht im Sande verlaufen. Das Mitspielen 

in der kommerziellen Welt des Fußballs mit der Sorge 

den eigenen SC-Charme zu verlieren, die fehlende 

Diversität in den Gremien bzw. Hauptämtern des Ver-

eins oder Themen zur geschichtlichen Aufarbeitung 

wurden angebracht. Ich bin gespannt auf die kom-

menden Aktivitäten. (sr) 

UK-Bundestreffen 
Unsere Kurve (UK), die bundesweite Interessensge-

meinschaft und inzwischen eingetragener Verein für 

Fanangelegenheiten tagt mindestens drei Mal jähr-

lich. So fand am letzten Wochenende ein Treffen in 

Bielefeld statt – nach gut zwölf Monaten wieder ein 

Präsenztreffen – um neben der Mitgliederversamm-

lung über Fanangelegenheiten zu sprechen, Forderun-

gen zu formulieren und sich über andere aktuelle The-

men auszutauschen. 

 

Das Treffen hat also auch am Wochenende wieder als 

Austauschplattform gedient: Es ging zum Beispiel da-

rum, wie andere Fanorganisationen Auswärtsfahrten 

umsetzen, wie die Verbreitung von Informationen an 

die Mitglieder bzw. Fans an anderen Standorten er-

folgt oder wie lokal Veranstaltungen zum Thema Zu-

kunft Profifußball umgesetzt werden. 

Ebenso wurde über den Status der aktuellen Projekte, 

die UK initiiert hat, gesprochen. Neben Einblicken in 

das Kick-Off-Projekt, einem wissenschaftlichen Pro-

jekt zum Thema Konfliktverhältnisse zwischen Fans 

und Verbänden, wurde über das Do-It-Yourself-Projekt 

(DIY) berichtet. Dieses beinhaltet Workshops um die 

Selbstorganisation von Fans zu stärken und ist für alle 

Fußballfans verfügbar. Die Workshops behandeln 

Themen von Projektmanagement über Öffentlich-

keitsarbeit & Grafikdesign bis hin zu Fanrechten.  

Wenn ihr mehr zu der Arbeit von Unsere Kurve wissen 

wollt oder eine Übersicht zu den Workshops erhalten 

möchtet, schaut auf www.unserekurve.de vorbei oder 

meldet euch an unserem Infostand unter der Südtri-

büne. (sr) 

http://www.unserekurve.de/


 

Veranstaltungen 
In der nächsten Woche haben wir wieder zwei span-

nende Veranstaltungen für euch: 

1. Machtspieler. Fußball in Propaganda, Krieg und 

Revolution. 

 

2. Rechtsaußen? Nur auf dem Spielfeld! 

 

 SCFR auswärts 
Wir sehnen uns alle nach Normalität und vor allem 

wieder danach, unserem Hobby in vollem Umfang 

nachgehen zu können. Dazu gehört für viele von uns 

der Besuch von Auswärtsspielen unseres Sport-

Clubs. 

 

Die derzeitige Situation lässt es leider nicht so einfach 

zu, dass wir als eingetragener Verein wieder Busse zu 

Auswärtsfahrten organisieren. Da die Coronaverord-

nungen sich immer wieder ändern, beobachten wir 

genau wie sich die Lage entwickelt und informieren 

regelmäßig über unsere Aktivitäten.  

Tickets zu Auswärtsfahrten werden derzeit noch nicht 

zu jedem Spiel durch uns bestellt und verteilt. Wir in-

formieren hier individuell via unserem Newsletter an 

alle SCFR-Mitglieder. Was wir in jedem Fall bereits für 

unsere Mitglieder anbieten, ist eine Mitfahrgelegen-

heitsbörse auf unserer Zusammenarbeitsplattform 

Slack, zu welcher alle Mitglieder eingeladen sind. 

(scfr) 

 


